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FECH/V/SCHE F £ X F / Z. / E /V m/'ttex 5/00

Wosfa/g/'e im High - Tec/) - /Wan te/,
Happ/ness une/ Gegensätze

l/l/arme Farben, nob/e /Water/'a/m/'scbungen, F/eganz und Frad/'f/'on

gepaart m/'f moderner und pra/cf/scber Fun/rt/'ona//'tät, Fröb//'ebAre/'f und
Opu/enz /m G/e/cbgeiv/'cbt m/'f H/gbfecb. Po/ar/'s/'erung auf der anderen
Se/'te; pos/'f/'v-negaf/'v, m/'n/'-max/', /e/ebf-sebwer, warm-/ra/f. Schwarz-
ge/b, schwarz-grün, sebwarz-v/'o/a, schwarz-b/au. Un/convent/one//e
ß/'ndungen, ßesch/'chfungen, /deen. Grafwanderungen /'n ßa/ance und
/Contrast. /Wan/pu/af/on und S/mu/at/on. Die Scboe//er-Frendthemen
für l/l//'nfer 2007/02 s/'nd unferscb/ed//cb.

Mit einem übergeordneten Nenner Emotion,

Funktion, Gewichtsreduktion. Und dem mod-

ischen Hinweis, dass Activewear und Sportswear

zunehmend den Weg aus der betont sportlichen

Ecke In eine weichere, kreativere und ele-

gantere Richtung finden.

D/'e A/eube/fen

WB-formula-Qualitäten mit Mikrofasern und

neuem Finish und dadurch noch geringerem

Gewicht, höherer Atmungsaktivität und

Wasserundurchlässigkeit sowie weicherem Griff

in sportiven oder farbintensiven Optiken für

Ski, Snowboard und alpine Bekleidung.

Teilweise auch als extreme Variante mit
Cordura®. Neue Komfort-Funktionen beispiels-

weise in Lycra/Polyamid/Wolle/Cor-dura-Mi-

schungen der skifans-Linie: Leichtigkeit,

Temperatur- und Feuchtigkeits-management,

Bewegungs-freiheit und Lang-lebigkeit. Ski-

tourengänger spricht Schoeller mit neuen, sehr

leichten dryskin-Geweben mit activewool und

raschem Feuchtigkeitstransport an. Sensitive

Eleganz oder aber eine betont sportliche Note

verbreiten auf der Skipiste einige Neuheiten der

Wß-400-Kollektion: feine Canvas-Optiken mit

ßcZz're

wasserdichtem Finish, Ripstops mit dezentem

Glanz, glatte TWills mit kaschiertem Fleece oder

ein uni kaschierter Wollstretchartikel mit

glatter Jerseyabseite in bicolor oder Ton-in-Ton.

re/ro

Fechno-Loden/oo/c

Die Schutzgewebe für Besatz, Schuhe oder

Accessoires bekennen Farbe und zeigen sich in

Carbon-Optiken oder im ganz neuen Techno-

Lodenlook. Dieser Approach in verschiedenen

Jeansoptiken verbindet hochgradige Sicherheit

dank KEVLAR® mit High-Tech-Ethno: vertraut

im Griff, bequem, abrieb- und reissfest, stürz-

sicher und damit auch für Motorradbekleidung

geeignet.

Themen der modischen keprotec®-spirit-

Streetwearlinie sind Denim, Beflockung und

wirkungsvolle Mischungen mit Metall oder

Papier. Einige Stoffe entsprechen dank hoher

Wasserundurchlässigkeit und Atmungsaktivität

den Anforderungen für Aktivsportbekleidung.

l/l/aff/erfe sp/'r/'t-Gewebe

Passend zur 70er-Retrospektive präsentiert

Schoeller wattierte spirit-Gewebe mit

speziellem Laserbonding und beflockte Stoffe,

die sich sowohl als Aussenseite wie als Futter

eignen. Zudem: Modische Silk/Wool/Metall/PA-

Mischungen in zurückhaltenden Optiken und

Powerfarben, durch individuelle Veredelungs-

verfahren für den multifunktionellen Einsatz

als elegante Sportswearbekleidung, aber auch

Outdoor- und Aktivsport-Jacken geeignet. Wie

auch ein neues Reflexgewebe mit glanzvollem

Mirroreffekt bei Tageslicht. Oder ein neu

entwickelter fluoreszierender/phosphores-

zierender Stoff.

/reprofec® - on
the move

keprotec

schoeller®

"Leben /'st Bewegung" he/'sst c/er

Fite/ e/'ner neuen /ceprotec®-ßro-
schüre. Bewegung ze/'gt s/'ch aber
aueb /'m Gewebe se/ber. D/'e "/dee"
/eeprotec® w/'rd ba/d 20. S/'e brachte
e/nes der we/twe/t erto/gre/chsfen
Scbutzgewebe hervor, /reprotec®
von 5choe//er bat s/'cb e/nen festen
P/atz /m Extrem- und /\/ct/vsporf
gesichert, den 1/l/eg /'n d/e >4r-

be/'tsscbufzbe/de/dung vo//zogen
und /'st auf dem Sprung zur Fasb/'on

und Sportswear.

Auf der ISPO stellte das Unternehmen Neu-

heiten wie sturzsicheres keprotec® im Techno-

Loden-Look oder eine modische keprotec®-

spirit-Streetwear-Linie vor. keprotec® bietet

maximalen Schutz durch hochwertige Materi-

alien und überlegene Technologie. Die Gewebe

enthalten unter anderem KEVLAR® und weisen

die Basiseigenschaften auf, wie

• extreme Reiss- und Weiterreissfestigkeit

• höchsten Abriebschutz



m/ffex 5/00 7ECH/V/SCHf rfxr/L/f
• perfekten Reibungshitzewiderstand

• grossen Tragekomfort durch geringes Ge-

wicht, Pflegeleichtigkeit und Langlebigkeit.
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Festigkeit (cN/tex)

Polyamid PES KEVLAR» Edelstahl
Metallfaser

/nc//v/due//e Proc/u/rfprof/7e

Zwar haben keprotec®-Gewebe nur einen Namen,

aber unzählige Zusatzfunktionen und Optiken.

Die notwendigen Bestandteile und Ausrüstungs-

technologien für den späteren Anwendungs-

bereich werden deshalb im individuellen Pro-

duktdesign festgelegt, keprotec® kann feuerfest,

schnittfest, reflektierend, elastisch, extrem leicht

oder topmodisch sein. Materialkomponenten wie

Basofil, ComforTemp®, Inox, Lycra®, Negastat®,

schuhe, Schuhe, Rucksäcke, Taschen und

Accessoires verarbeitet - in den Hauptmärkten Ar-

beitsschutz, Bergsport, Bike, Motorrad, Skisport

oder Snowboard - von über 400 Konfektionären in

30 Ländern. Mit einer sehr modischen keprotec®-

spirit-Streetwear-Kollektion spricht Schoeller neu

auch das Fashion- und Streetwearsegment an.

A/eube/fen l/l//nter 2007/2002

Die keprotec®-Schutzgewebe für Besatz, Schuhe

oder Accessoires bekennen Farbe und zeigen sich

in Carbon-Optiken oder im ganz neuen Techno-

Lodenlook. Themen der neuen, modischen

keprotec®-spirit-Streetwear-Linie sind Denim,

Beflockung und wirkungsvolle Mischungen mit

Metall oder Papier. Einige Stoffe entsprechen dank

hoher Wassersäule und Atmungsaktivität den

Anforderungen für Aktivsportbekleidung.

^rofec-sß/n/

ScotchliteTm, Membran- und Antirutsch-

beschichtungen oder Mikrofasern, Metallgarne,

Papyrus und Seide verdeutlichen die funktionale

wie optische Vielseitigkeit.

für 5porf, /Arbe/'h Mode

Ursprünglich für den Motorradrennsport ent-

wickelt, geht keprotec® heute parallel ganz unter-

schiedliche Wege. Die Gewebe werden als Grund-

ware, Besatz oder Einsatz für Bekleidung, Hand-

l/1/e/fprem/ère
von Sc/ioe//er
\/or) der A/afur abge/ropferf -

Gewebe m/'f ßufferf/y-f/fe/cf

Schmetterlinge sind elegant und einnehmend.

Ihre Grazie und Farbenprächtigkeit erfreuen

uns, setzen positive Signale. Schoeller hat sie

auf Gewebe übertragen. Erstmals und einmalig.

Es ist ein nie endendes Spiel mit dem Licht.

Glanz oder Reflektion machen je nach

Lichteinfall augenblicklich einer Schattierung

Platz, um beim nächsten Bruch wieder

schillernd auf sich aufmerksam zu machen.

Das Auge nimmt gleichzeitig eine

Farbveränderung wahr. Die Effekte wiederholen

sich auf der Fläche und in jeder einzelnen

Falte. Der Stoff ist immer und nie der gleiche.

Schoeller setzt diese neue Raffinesse in leichten

Textilien in verschiedensten Farbvariationen

um.

H/gbfecb für
Mensch und
ümwe/f

Proye/cfarbe/'f m/t neuen
b/ues/gn®-7ext/7/en von 5cboe//er

Das bluesign®-Konzept ist neu. Es bekennt sich

zum Miteinander von industrieller Tätigkeit

und Ökologie und steht für eine neue

unternehmerische Grundhaltung führender

Industrie-Unternehmen, bluesign® richtet sich

an Menschen, die sich der Wichtigkeit von

Schadstoffen und Umweltbelastung bewusst

sind, auf Qualität und Markenpodukte aber

nicht verzichten möchten. Schoeller

Switzerland ist ein federführender Partner der

neuen bluesign®-Organisation. Konzept,

Standard und Organisation werden noch in

diesem Jahr detailliert der Öffentlichkeit

vorgestellt.

In der Projektstudie Schutz in Hülle und

Füllen der Modefachschule Angewandte Kunst,

Schneeberg (D), entstand unter der Leitung von

Frau Professor Edith Friebel-Legler eine erste

Kollektion aus den neuen bluesign®-Textilien

von Schoeller auf PES-Basis. Die

Kollektionsentwürfe zeigen anschaulich, dass

sich zukunftsorientiertes Design und modische

wie funktionale Vielfalt durchaus mit einem

verantwortungsbewussten ökologischen

Umgang verbinden lassen.

Äo/ztoßZ:

Hfö« r/z/Ä' ++^/ 5/ 755 0515
7wfe7: r/ß^zzz«r_«^wer@i6'/)oe/fe;-fex//fe. cozzz
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